
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Gewässer (von Lex Braun, Felix Heinimann, Beat Rüst u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Gew%C3%A4sser&oldid=111406)

Ein Gewässer ist eine größere Menge Wasser in der . Es gibt

stehende Gewässer wie Seen und Meere. In anderen Gewässern fließt das Wasser, so wie in

. Es gibt aber auch Gewässer unter der Erde: das Grundwasser.

Dort, wo das  aus dem Erdboden herausfließt, ist eine Quelle.

Natürliche Fließgewässer sind , Bäche, Flüsse und Ströme. Ein

Kanal ist eine Wasserstraße, die von  gebaut wurde. Er ist also ein

künstliches Fließgewässer. Alle Fließgewässer gehören zu den .

Sie sind also nicht Teil eines Meeres.

Es gibt auch Binnengewässer, in denen das  steht. Man nennt sie

Stillgewässer. Dazu gehören Teiche, Weiher und Seen. Auch Pfützen oder

 zählen zu den Gewässern. Sie sind aber nicht immer mit Wasser

gefüllt und trocknen regelmäßig aus. Ein  ist ein See, der künstlich

angelegt wurde. Dazu errichtet man einen . Die meisten

Binnengewässer enthalten Süßwasser. Es gibt aber auch , also

Binnengewässer mit Salzwasser.

Neben Binnengewässern gibt es die . Sie umgeben die Kontinente

und sind miteinander verbunden. Die größten Meere nennt man .

Die Meere bedecken den größten Teil unseres Planeten. In den Meeren ist das Wasser salzig.

Die  sind der Lebensraum unzähliger Tiere und Pflanzen. Sie haben

sich an die unterschiedlichen  von Gewässern angepasst. Wir

Menschen entnehmen aus vielen Binnengewässern und Quellen unser

. Daher ist es so wichtig, dass wir die Gewässer schützen und

darauf achten, dass sie nicht verschmutzt werden.

Die , die sich mit den Gewässern auf der Erdoberfläche beschäftigt,

ist die . Diese Wissenschaftler sind Hydrologen. Der Ausdruck

kommt aus dem Griechischen und bedeutet ungefähr „  vom

Wasser“.


